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Molekulare Biologie (Abschluss „Master of Science“ M.Sc.)  

 

 

zum Antrag des Fachbereichs Angewandte Naturwissenschaften der 

Fachhochschule Gelsenkirchen auf Reakkreditierung des Studiengangs 

 



Handbuch_BM_Juli2008_26012009.docHandbuch_BM_Juli2008Modulhandbuch "Molekulare 

Biologie" Master of Science - FH Gelsenkirchen2 von 41 

  

Liste der Pflicht-Module 

 

Pflichtmodule:  

Modul Titel des Moduls Seite 

RES Research Seminar 4 

REP Research Project 5 
 

Liste der Wahlpflicht-Module, Kataloge I 

 

Wahlpflichtmodule Katalog Ia 

Modul Titel des Moduls Seite 

Ia.1 Molecular Targeting Technologies 6 

Ia.2 Biochemie der Signaltransduktion 7 

Ia.3 Gentechnische Methoden 8 

Ia.4 Datenanalyse und Systembiologie 9 

Ia.5 Molecular Design und Drug Discovery 10 

Ia.6 Molekulare Biophysik 11 

Ia.7 Industrielle Mikrobiologie 12 

 

Wahlpflichtmodule Katalog Ib, Studienrichtung Medical Research 

Modul Titel des Moduls Seite 

Ib.1 Laborprojekt Medical Research 13 

Ib.2 Drug Development 14 

Ib.3 Proteinchemie 15 

Ib.4 Klinische Virologie 16 

Ib.5 Bioanalytik und molekulare Diagnostik 17 

 

Wahlpflichtmodule Katalog Ib, Studienrichtung Bioinformatics 

Modul Titel des Moduls Seite 

Ib.6 Laborprojekt  Bioinformatics 18 

Ib.7 Biomodellierung und Biosimulation 19 

Ib.8 Scientific Computing und Computational Intelligence 20 

Ib.9 Biomathematik 21 

Ib.10 Computeranalyse biologischer Sequenzen 22 

 

Wahlpflichtmodule Katalog Ib, Studienrichtung Bionanotechnology and 

Bioengineering 

Modul Titel des Moduls Seite 

Ib.11 Laborprojekt Bionanotechnology and Bioengineering 23 

Ib.12 Grundlagen und Methoden der Bionanotechnologie 24 

Ib.13 Bionanomaterialien 25 

Ib.14 Spezielle Gebiete der Bionanotechnologie 26 

Ib.15 Bioverfahrenstechnik 27 
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Liste der Wahlpflicht-Module, Katalog II 

 

Wahlpflichtmodule Katalog II 

Modul Titel des Moduls Seite 

II.1 Qualitätsmanagement 28 

II.2 Managementtechniken 29 

II.3 Wirtschaftsspanisch 30 

II.4 Wirtschaftsfranzösisch 31 

II.5 Verhandlungstraining – Language of Meetings 32 

II.6 Landeskunde USA 33 

II.7 Landeskunde Frankreich 34 

II.8 Landeskunde Großbritannien 35 

II.9 Landeskunde Spanien 36 

II.10 Betriebswirtschaftslehre 37 

II.11 Arbeitssicherheit und Gefahrstoffrecht 38 

II.12 Bioethik 39 

 

 
 
Vorbemerkung 
 

Die im Modulhandbuch beschriebenen Lehrveranstaltungen werden in unterschiedlichen 
Lehrveranstaltungsformen angeboten. Diese Lehrveranstaltungsformen sind mit bestimmten 
Gruppengrößen bzw. Teilnehmerzahlen verbunden, die nachfolgende Tabelle angegeben 
sind: 

 

Lehrveranstaltungsform Maximale Teilnehmerzahl 

Vorlesung unbegrenzt 

Übung 40 

Seminar 40 

Praktikum 15 
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Research Seminar  

Modul 

RES 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

3. Sem. 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Wintersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Seminar 

Kontaktzeit 

4 SWS / 72 h 
 

Selbststudium 

78 h 

geplante 
Gruppengröße 
30 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

 wissenschaftliche Aufbereitung und Darstellung aktueller Fragen der biomedizinischen 
Forschung   unter Einbeziehung englischsprachiger Primärliteratur 

 Präsentation und Bewertung wissenschaftlicher Daten 

 Konzeption und Diskussion weiterführender Experimente 

3 Inhalte 

Aktuelle Fragestellungen und Ergebnisse aus der biomedizinischen Forschung (z.B. molekulare 
Grundlage physiologischer und pathophysiologischer Prozesse, neue Therapieansätze etc.) 

4 Lehrformen 

Erarbeitung und Präsentation wissenschaftlicher Vorträge, unterstützt durch Anleitung der 
Fachprofessoren; gezielter Einsatz verschiedener Medien zur Unterstützung der Präsentation 
(Overheadprojektor, Beamer, Tafel etc.); Einbeziehung des Auditoriums bei der wissenschaftlichen 
Diskussion. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal:  keine 

Inhaltlich: Kenntnisse aus den Bereichen der Molekularen Biologie, Genetik, Biochemie, Bioanalytik 
und Physiologie  

6 Prüfungsformen 

Seminarleistung (schriftliche Ausarbeitung, Präsentation und Diskussionsleitung); 
Note:  Seminarleistung nach Kriterienkatalog (z.B. Präsentationsaufbau; Sprache; wissenschaftlicher 
Inhalt) 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten 

Die Studierenden erwerben die 5 möglichen Kreditpunkte durch erfolgreiche Seminarleistung  

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Molekulare Biologie (M.Sc.)  

9 Stellenwert der Note für die Endnote:  5 von 120 Anteilen 

10 Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende  

Dozenten des Fachbereichs Angewandte Naturwissenschaften 

11 Sonstige Informationen:  

Seminarsprache wahlweise deutsch oder englisch, Pflichtmodul 
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Research Project 

Modul 

REP 

Workload 

750 h 

Credits 

25 

Studien-
semester 

3. Sem. 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Wintersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Praktikum 

Kontaktzeit 

4 SWS / 360 h 
 

Selbststudium 

390 h 

geplante 
Gruppengröße 
15 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden wenden erworbene Methodenkompetenzen in einer wissenschaftlichen Projektarbeit 
im akademischen oder professionellen Umfeld auf einem Gebiet der Molekularen Biologie an und 
bewerten die erzielten Ergebnisse. Die Masterstudierenden sind in der Lage, durch innovatives Arbeiten 
neue Methoden zu entwickeln. Sie trainieren selbständiges Arbeiten, Recherchieren und Auswerten 
wissenschaftlicher Literatur und lernen, die erarbeiteten Ergebnisse zu analysieren und selbständig zu 
beurteilen. Sie werden darüber hinaus darin geschult,, ihre Forschungsergebnisse publikationsgerecht 
zu dokumentieren.  

3 Inhalte 

Bearbeitung einer praxisorientierten Fragestellung aus der biomedizinischen Forschung (z.B. die 
Analyse krankheitsrelevanter Signalwege, die Herstellung rekombinanter Antikörper für diagnostische 
oder analytische Anwendungen, die Etablierung zellulärer Assay-Systeme oder die Entwicklung neuer 
Technologien zur funktionellen Genanalyse). Die Arbeit kann in einem akademischen oder industriellen 
Umfeld durchgeführt werden. Dabei wird insbesondere auf die praktische Anwendung von einem 
möglichst breiten Spektrum aktueller Methoden der Molekularen Biologie Wert gelegt.  

4 Lehrformen 

20 Wochen Projektarbeit 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal:  50 von 60 Credits aus den Modulen des 1. und 2. Fachsemesters 

Inhaltlich: Kenntnisse aus den Bereichen der Molekularen Biologie, Genetik, Biochemie, Bioanalytik 
und Physiologie  

6 Prüfungsformen 

Projektbericht 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten Die Studierenden erwerben die 25 möglichen 
Kreditpunkte durch Projektarbeit (=regelmäßige und wissenschaftlich fundierte Arbeit im Labor sowie 
den zugehörigen Abschlussbericht).  

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Molekulare Biologie (M.Sc.)  

9 Stellenwert der Note für die Endnote:  25 von 120 Anteilen 

10 Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende  

Dozenten des Fachbereichs Angewandte Naturwissenschaften 

11 Sonstige Informationen:  

Pflichtmodul 
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Molecular Targeting Technologies  

Modul 

Ia.1 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

1. Sem. 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Wintersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Vorlesung 
b) Seminar 

Kontaktzeit 

2 SWS / 36 h 
2 SWS / 36 h 

Selbststudium 

78 h 

geplante 
Gruppengröße 
 30 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

 Kenntnis moderner Methoden zur Auffindung und funktionellen Analyse von Genen in 
Modellorganismen (Forward/Reverse Genetics) 

 Erfassen und Bewerten wissenschaftlicher Primärliteratur 

3 Inhalte 

 Modellorganismen der biomedizinischen Forschung (D. melanogaster, D. rerio, M. musculus) 

 Forward Genetics: Phänotyp-orientierte Screeningverfahren, Transgenese, organspezifische 
Mutagenese, Gene Trapping,  

 Reverse genetics: Gene Targeting in embryonalen Stammzellen, Rekombinase-vermittelte 
Genmanipulation, konditionale Mutagenese,  RNA Interferenz, Antisense-Technologien  

4 Lehrformen 

Vorlesung mit interaktiven und handlungsorientierten Elementen, unterschiedliche Medien (Beamer, 
Tafel) ; Literaturseminar: Erfassung und Diskussion englischsprachiger Orginalarbeiten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal:  keine 

Inhalt:  Grundkenntnisse in molekularer Biologie, Genetik und Physiologie 

6 Prüfungsformen 

100% Prüfung am Ende Semesters schriftlich (120 Minuten) oder mündlich (30-45 min)  

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten  

Die Studierenden erwerben die 5 Kreditpunkte durch eine bestandene Klausur (4,0); Vorleistungen aus 
dem Seminar können in die Klausurbewertung mit einfließen (max. 20 % der Leistung). 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Molekulare Biologie (M.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 5 von 120 Anteilen 

10 Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende Prof. Dr. Frieder Schwenk 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul 
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Biochemie der Signaltransduktion  

Modul 

Ia.2 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

1. Sem. 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Wintersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Vorlesung 
b) Seminar 

Kontaktzeit 

2 SWS / 36 h 
2 SWS / 36 h 

Selbststudium 

78 h 

geplante 
Gruppengröße 
 30 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Einblick in das Regulationsgefüge auf Gen- und Proteinebene, Kenntnis der wichtigsten 
biochemischen Regulationsstrategien, konstruktive Stellungnahmen zu einschlägiger Fachliteratur 

3 Inhalte 

Regulation der Genexpression, Regulation der Enzymaktivität, Struktur und Funktion von 
Signaltransduktionswegen, Signalübertragung durch nukleare Rezeptoren, G-Proteine gekoppelte 
Signalübertragung, intrazelluläre second messenger, Proteinphoshatasen und Kinasen mit 
Serin/Threonin bzw. Tyrosinspezifität, Ras-Proteine, MAP-Kinase Pathway, Membranrezeptoren, 
Regulation des Zellzyklus, Störungen der Signalübertragung und Tumorigenese, Onkogene und 
Tumor Suppressorgene, Apoptose 

4 Lehrformen 

Vorlesung unterstützt durch interaktive und handlungsorientierte Elemente und unterschiedliche Medien 
(Beamer, Tafel), Projektarbeit unter Anleitung und Selbststudium durch empfohlene Literatur 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal:  keine 

Inhalt:  grundlegende Stoffwechselwege der Biochemie 

6 Prüfungsformen 

100% Prüfung am Ende Semesters schriftlich(120 Minuten)  

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten Die Studierenden erwerben die 5 möglichen 
Kreditpunkte durch eine bestandene Klausur (4,0); Vorleistungen aus dem Seminar können in die 
Klausurbewertung mit einfließen (20 % der Leistung). 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Molekulare Biologie (M.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 5 von 120 Anteilen 

10 Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende Prof. Dr. Angelika Loidl-Stahlhofen 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul 
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Gentechnische Methoden  

Modul 

Ia.3 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

1. Sem. 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Wintersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Vorlesung 
b) Übungen 
 

Kontaktzeit 

2 SWS / 36 h 
2 SWS / 36 h 
 

Selbststudium 

78 h 

geplante 
Gruppengröße 
30 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden haben tiefer gehende Kenntnisse der gentechnischen Methoden im Bereich 
Cloning, PCR, Expression und Nukleinsäureanalytik (Sequenzierung, Genomprojekte). Sie haben 
einen Überblick über die Microarray-Teechnologie.  

3 Inhalte 

 Aufbau und Modifikation / Manipilation von DNA und RNA,  

 Klonieren in E.coli, Hefe und eukaryontischen Systemen mit Hilfe von Plasmid- und 
Phagenvektoren; Genexpression mittels Expressionsvektoren; Gene Deletion / knock-out / 
Transgenesis 

 Mikroarray-Technologie 

 Sequenzieren von DNA; Genomprojekte, Sequenzanalyse;  

4 Lehrformen 

Vorlesung unterstützt durch interaktive Elemente und unterschiedliche Medien (Beamer, Tafel), 
Selbststudium durch empfohlene Literatur, Erarbeitung spezieller Themen im Rahmen von Seminaren 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal: keine 

Inhalt: Vorausgesetzt werden Kenntnisse insbesondere aus den Modulen:  
Organische Chemie, Biochemie, Molekularbiologie 

6 Prüfungsformen 

85% Prüfung am Ende Semesters schriftlich(120 Minuten) oder mündlich (30-45 min)  
15% Seminarleistung (Vorträge) 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten  

Die Studierenden erwerben die 5 möglichen Kreditpunkte durch eine bestandene Klausur (4,0); 
Vorleistungen aus dem Seminar fließen in die Klausurbewertung mit ein (20 % der Leistung). 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Molekulare Biologie (M.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 5  von 120 Anteilen 

10 Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende Dr. Beyer 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul 
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Datenanalyse und Systembiologie 

Modul 

Ia.4 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

1. Sem. 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Wintersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Vorlesung 
b) Praktikum 

Kontaktzeit 

2 SWS / 36 h 
2 SWS / 36 h 

Selbststudium 

78 h 

geplante 
Gruppengröße 
 30 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Kenntnisse im Bereich Biostatistik und Expressionsanalyse; Erstellen von problemspezifischer 
Bildverarbeitungssoftware; Erstellen von problemspezifischen Lösungen für die 
Expressionsdatenanalyse; Verständnis der Algorithmen im Bereich Proteomics  

3 Inhalte 

Bildverarbeitung in der Biologie; Expressionsdaten-Analyse; Normalisierung; Differenzielle Expression: 
(T-Test; Wilcoxon; ANOVA; Multiples Testen; SAM); Visualisierung (Clustering; PCA; SOM); 
Klassifikation (SVM); Lineare Modelle; Datenmanagement; Proteom-Informatik; Protein-Protein-
Interaktionsnetzwerke und Graphentheorie; Textmining 

4 Lehrformen 

Vorlesung +  Praktika + Tutorials 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal: keine 

Inhalt: Höhere Mathematik und Grundlagen der Molekularen Biologie 

6 Prüfungsformen 

Projektbericht 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten  

Die Studierenden erwerben die 5 möglichen Kreditpunkte durch die Bearbeitung eines Projektes 
inklusive Ausarbeitung und Präsentation. 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Molekulare Biologie (M.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote: 5 von 120 Anteilen 

10 Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende: Prof. Dr. Heinrich Brinck 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul 
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Molecular Design and Drug Discovery 

Modul 

Ia.5 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

1. Sem. 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Wintersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Vorlesung 
b) Seminar 

Kontaktzeit 

2 SWS / 36 h 
2 SWS / 36 h 

Selbststudium 

78 h 

geplante 
Gruppengröße 
 30 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

 Grundlagen des "Molecular Modelling": Kenntnis und Bewertung der Methoden mit ihren 
Möglichkeiten und Grenzen, sinnvoller Einsatz des "Molecular Modelling" im Drug-Discovery-
Prozess 

3 Inhalte 

 Definition und Übersicht "Molecular Modelling"; Methoden (Kraftfeld, Semiempirik, Ab-Initio etc.); 
Chemische und biologische Deskriptoren, "Chemical Spreadsheet"; Anwendungen 
(Eigenschaftsberechnungen, QSAR/QSPR, Protein-Modelling, Docking); "Molecular Modelling" 
und "Drug Discovery Process" (Deskriptor- und Pharmakophor-Modelle, Chemische 
Diversität/Diversitätsreduktion, ADME/Tox, Substanzbibliotheken und kombinatorische Chemie 
etc.); "Molecular Modelling" und BioInformatik; Einbindung in chemisch-biologische 
Informationssysteme und die wissenschaftliche IT-Infrastruktur"t 

4 Lehrformen 

Vorlesung +  Praktika + Tutorials 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal:  keine 

Inhalt: Grundkenntnisse Informatik, Chemie, Molekularen Biologie 

6 Prüfungsformen 

100% Prüfung am Ende Semesters schriftlich(120 Minuten) oder mündlich (30-45 min)  
 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten Die Studierenden erwerben die 5 möglichen 
Kreditpunkte durch eine bestandene Klausur (4,0); Vorleistungen aus dem Seminar fließen in die 
Klausurbewertung mit ein (20 % der Leistung). 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Molekulare Biologie (M.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 5  von 120 Anteilen 

10 Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende Prof. Dr. Achim Zielesny 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul 
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Molekulare Biophysik 

Modul 

Ia.6 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

1. Sem. 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Wintersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Vorlesung 
b) Übungen/Seminar 

Kontaktzeit 

2 SWS / 36 h 
2SWS / 36 h 

Selbststudium 

78 h 

geplante 
Gruppengröße 
 30 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

 Verständnis der grundlegenden Methoden und Modellvorstellungen der molekularen Biophysik 

 Kenntnisse der spektroskopischen und strukturauflösenden Methoden, die in Forschung und 
Praxis zum Einsatz kommen 

 Anwendungen in Forschung und Praxis  

3 Inhalte Ausgewählte Methoden der molekularen Biophysik:      

Fluoreszenzspektroskopie (Quantenausbeute, Lebensdauer der Fluoreszenz, 

Fluoreszenzauslöschung, Energietransfer, Polarisation der Fluoreszenz, Technik und Anwendungen) 

Mikroskopische Verfahren (Hellfeld, Dunkelfeld, DIC, Polarisation, Laserkonfokal, Fluoreszenz); 
Rastersondenmethoden (SEM, TEM, AFM) 

Streulichtmethoden (Elastische und inelastische Lichtstreuung) 

Molekulare Strukturanalyse: Röntgen- Elektronen- u. Neutronenbeugung  

Selbstorganisation supramolekularer Systeme, Immobilisierung von Biomolekülen auf technischen 

Oberflächen, Kinetik der spezifischen Bindung von Biomolekülen 

Oberflächenplasmonen-Spektrokopie (SPR), Laborveruch mit In-Situ-Kinetikmessungen bei der 
Adsorption von AntiGen-FAB-Biotin-Streptavidin auf Gold 

4 Lehrformen 

Vorlesung unterstützt durch interaktive und handlungsorientierte Elemente und unterschiedliche 
Medien (Beamer, Tafel), Exkursion 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal:  keine 

Inhalt:  gute Kenntnisse der Physikalischen Chemie  

6 Prüfungsformen 

80% Prüfung am Ende Semesters schriftlich(120 Minuten) oder mündlich (30-45 min)  
20% Übungen/Seminarleistung (Vorträge, Aufgaben) 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten Die Studierenden erwerben die 5 möglichen 
Kreditpunkte durch eine bestandene Klausur (4,0); Vorleistungen aus dem Seminar fließen in die 
Klausurbewertung mit ein (20 % der Leistung). 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Molekulare Biologie (M.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 5 von 120 Anteilen 

10 Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende Prof. Dr. Michael Veith 
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11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, (Wahl)pflichtmodul des 1. Semesters 

Industrielle Mikrobiologie (Master Studiengang) 

Modul 

Ia.7 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

1. Sem. 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Wintersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Vorlesung 
b) Übungen/Seminar 

Kontaktzeit 

2 SWS / 36 h 
2SWS / 36 h 

Selbststudium 

78 h 

geplante 
Gruppengröße 
 30 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Verständnis der mikrobiologischen Grundlagen 

Kenntnisse wichtiger mikrobiologischer Produktionsprozesse 

3 Inhalte 

Einführung in die Thematik 

Industriell relevante  Mikroorganismen, Übersicht über wichtige Stoffwechselwege, Regulationsprozesse 

auf genetischer Ebene und Proteinebene 

Mikrobiologische Produktionsprozesse 

Batch-, Fed-batch, kontinuierliche Prozesse, Aufbau von Bioreaktoren, Rektordesign, Prozessführung,  

Sauerstoffeintrag, Stoffübergänge, Beispiele für mikrobiologsiche Produktionsprozesse 

4 Lehrformen 

Vorlesung mit seminaristischen Elementen, Gruppenarbeit, Referate 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal: keine 

Inhaltlich: Grundkenntnisse Mikrobiologie, Biochemie 

6 Prüfungsformen 

Schriftliche Klausur (80%),  Seminar (20%) 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten 

Die Studierenden erwerben die 5 möglichen Kreditpunkte durch eine bestandene Klausur (4,0); 
Vorleistungen aus dem Seminar fließen in die Klausurbewertung mit ein (20 % der Leistung). 

8 Verwendung des Moduls (in anderen Studiengängen) 

Molekulare Biologie (M.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 5 von 120 Anteilen.) 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende: Prof. Dr. Uwe Strotmann 

11 Sonstige Informationen 

Lit. Antranikian, Angewandte Mikrobiologie; Shuler, Kargi, Bioprocess Engineering; Crueger/Crueger, 
Biotechnologie - Lehrbuch der angewandten Mikrobiologie 
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Laborprojekt Medical Research (Studienrichtung Medical Research) 

Modul 

Ib.1 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

2 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Sommersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Praktikum 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60 h 

Selbststudium 

90 h 

geplante 
Gruppengröße 
 30 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

 praktischer Umgang mit embryonalen Stammzellen und der Methode der RNA-Interferenz  

 interdisziplinäres Arbeiten im Rahmen des Projektes 

 wissenschafltiche Dokumentation der Laborergebnisse 

3 Inhalte 

 Klonierung von RNAi-Expressionsvektoren 

 Kultur und Transfektion embryonaler Stammzellen 

 Analyse transgener Zellklone mittels molekularbiologischer, proteinchemischer und 
fluoreszenzmikroskopischer Methoden  

 Auswertung der Ergebnisse unter Einbeziehung bioinformatischer Verfahren 

4 Lehrformen 

 Begleitendes Seminar (Aufgabenstellung, Literaturhinweise, Diskussion der Ergebnisse, 
Besprechung der schriftlichen Dokumentation); 

 Eigenverantwortliches und interdisziplinäres Arbeiten im Labor nach individuellem Arbeitsplan 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal:      Biologiemodule der Fachsemester 1-2 

inhaltlich:  Kenntnisse in den Bereichen Molekulare Biologie, Molekulargenetik, Biochemie,  
                   Bioanalytik und Bioinformatik 

6 Prüfungsformen 

Bewertung der selbstständigen Laborarbeit und wissenschaftlicher Abschlussbericht  

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten  

Die Studierenden erwerben 5 Kreditpunkte durch die erfolgreiche Absolvierung des Moduls.  Die 
praktischen Fähigkeiten fließen zu 50% in die Note ein. Weitere 50 % ergeben sich aus der schriftliche 
Dokumentation der Ergebnisse  

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Molekulare Biologie (M.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote  5 von 120 Anteilen 

10 Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende Prof. Dr. A. Loidl-Stahlhofen; Prof. Dr. F. Schwenk, 
Dipl-Biol. Kirsten Wiethoff, Dipl.-Oecotroph. M. Brummel 

11 Sonstige Informationen: Wahlpflichtmodul 
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Drug Development  (Studienrichtung Medical Research) 

Modul 

Ib.2 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

2 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Sommersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

b) Praktikum 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60 h 

Selbststudium 

90 h 

geplante 
Gruppengröße 
 30 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

 Kenntnis über die Schritte der Pharmaentwicklung, Anwendung molekularbiologischer und 
biochemischer Methoden in der medizinischen Forschung 

 Darstellung und Diskussion wissenschaftlicher Daten 

3 Inhalte 

 Übersicht über den Prozess der modernen Pharmaentwicklung 

 Modellsysteme zur Identifizierung und Validierung von Drug Targets  

 Stammzell-basierte Therapien und Tissue Engineering 

 Antisense-Wirkstoffe 

 Erstellung humanisierter ADME/Tox-Modelle  

4 Lehrformen 

Vorlesung mit interaktiven und handlungsorientierten Elementen, unterschiedliche Medien (Beamer, 
Tafel); Darstellung und Diskussion wissenschaftlicher Daten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal: keine 

Inhalt:  Kenntnisse in molekularer Biologie, Genetik,  Physiologie und Bioanalytik 

6 Prüfungsformen 

100% Prüfung am Ende Semesters schriftlich (120 Minuten) oder mündlich (30-45 min) 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten  

Die Studierenden erwerben die 5 Kreditpunkte durch eine bestandene Klausur (4,0); Vorleistungen aus 
dem Seminar können in die Klausurbewertung mit einfließen (max. 20 % der Leistung). 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Molekulare Biologie (M.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 5 von 120 Anteilen 

10 Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende Prof. Dr. Frieder Schwenk 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul 
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Proteinchemie (Studienrichtung Medical Research) 

Modul 

Ib.3 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

2 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Sommersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Vorlesung 
b) Seminar 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 
2 SWS / 30h 

Selbststudium 

90h 

geplante 
Gruppengröße 
 30 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

 Einblick über Möglichkeiten und Bedeutung von Proteinkonformation (biotechnolog./medizin. 
Relevanz);  

 Kenntnis der Analysemöglichkeiten von Proteinkonformation; Methodenkenntnis 
Proteinaufreinigung 

3 Inhalte 

 Proteinstruktur; Proteinkonformation, Strukturaufklärung, Proteinfaltung, a-  ߭und 
a/߭Domänproteine, Metalloproteine, Membranproteine, Zusammenhang Konformation-Aktivität, 
Proteinaufreinigung: Methoden, Verfahren, Resultate und Effekte, biotechnologische und 
medizinische Relevanz, 

4 Lehrformen 

Vorlesung unterstützt durch interaktive und handlungsorientierte Elemente und unterschiedliche Medien 
(Beamer, Tafel), Projektarbeit unter Anleitung und Selbststudium durch empfohlene Literatur 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal:  keine 

Inhalt:  Basiskenntnisse über Struktur und Funktion von Biomolekülen 

6 Prüfungsformen 

100% Prüfung am Ende Semesters schriftlich(120 Minuten)  

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten Die Studierenden erwerben die 5 möglichen 
Kreditpunkte durch eine bestandene Klausur (4,0); Vorleistungen aus dem Seminar können in die 
Klausurbewertung mit einfließen (20 % der Leistung). 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Molekulare Biologie (M.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 5 von 120Anteilen 

10 Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende Prof. Dr. Angelika Loidl-Stahlhofen 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul 
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Klinische Virologie (Studienrichtung Medical Research) 

Modul 

Ib.4 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

2 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Sommersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Vorlesung 
b) Seminar 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 
2 SWS / 30 h 

Selbststudium 

90 h 

geplante 
Gruppengröße 
15 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

 Die Studierenden kennen die systematische Einteilung der Viren sowie die 
Virulenzmechanismen; sie sind vertraut mit den diagnostischen Fragestellungen und Methoden 
in der Virologie. Im Rahmen der Seminare haben sie spezielle und tiefer gehende 
Fragestellungen selbständig erarbeitet.  

3 Inhalte 

 Allgemeine Virologie: Wechselwirkungen mit dem Immunsystem: Abwehr und deren 
Überwindung.  

 Spezielle Virologie: Kenntnisse der verschiedenen Gruppen sowie deren Eigenheiten.  

 Klinische Virologie, insbesondere Diagnostik und Zellkultur.  

4 Lehrformen 

Vorlesung unterstützt durch interaktive Elemente und unterschiedliche Medien (Beamer, Tafel), 
Selbststudium durch empfohlene Literatur, Erarbeitung spezieller Themen im Rahmen von Seminaren 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal: Keine 

Inhalt: Vorausgesetzt werden Kenntnisse insbesondere aus den Modulen: 
Organische Chemie, Molekularbiologie, Biochemie, Immunologie 

6 Prüfungsformen 

85% Prüfung am Ende Semesters schriftlich(120 Minuten) oder mündlich (30-45 min)  
15% Seminarleistung (Vorträge) 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten 

Die Studierenden erwerben die 5 möglichen Kreditpunkte durch eine bestandene Klausur (4,0); 
Vorleistungen aus dem Seminar fließen in die Klausurbewertung mit ein (20 % der Leistung). 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Molekulare Biologie (M.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 5 von 120 Anteilen 

10 Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende Dr. Beyer 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul 
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Bioanalytik und molekulare Diagnostik (Studienrichtung Medical Research) 

Modul 

Ib.5 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

2 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Sommersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Vorlesung 
b) Seminar 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 
2 SWS / 30 h 
 

Selbststudium 

90 h 

geplante 
Gruppengröße 
 30 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

 Kenntnisse über die modernen Methoden der Diagnostik und funktionellen Genomik  

3 Inhalte 

 genomweite Analyse der Genexpression (DNA-Microarrays, Real time PCR, Erstellung und 
Analyse von cDNA-Banken aus einzelnen Zellen) 

 Methoden zur systematische Analyse des Proteoms und des Metabolloms (Protein-Chips, 
Massenspektrometrie) 

 Methoden zur Analyse kleiner Zellproben (Durchflusszytometrie, Laser Capture Microdissection, 
FISH, Einzelzell-PCR, konfokale Fluoreszenzmikroskopie)  

4 Lehrformen 

Vorlesung mit interaktiven und handlungsorientierten Elementen, unterschiedliche Medien (Beamer, 
Tafel); Darstellung und Diskussion wissenschaftlicher Daten. 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal:  keine 

Inhalt:  Basiskenntnisse in Bioanalytik und über Struktur und Funktion von Biomolekülen 

6 Prüfungsformen 

100% Prüfung am Ende Semesters schriftlich (120 Minuten)  

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten Die Studierenden erwerben die 5 möglichen 
Kreditpunkte durch eine bestandene Klausur (4,0); Vorleistungen aus dem Seminar fließen in die 
Klausurbewertung mit ein (20 % der Leistung). 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Molekulare Biologie (M.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 5 von 120 Anteilen 

10 Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende N.N. 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul 
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Laborprojekt Bioinformatics (Studienrichtung Bioinformatics) 

Modul 

Ib.6 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

2 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Sommersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Praktikum 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60 h 
 

Selbststudium 

90 h 

geplante 
Gruppengröße 
 10 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden haben Kenntnisse und praktische Fähigkeiten bei der eigenständigen Planung, 
Durchführung und Auswertung von Bioinformatikprojekten. Sie sind in der Lage, ihnen übertragene 
anspruchsvolle Themen unter Zuhilfenahme von Literaturrecherchen zu planen, in der Regel in eine 
Softwarelösung umzusetzen, die Ergebnisse auszuwerten, zu dokumentieren und zu präsentieren. 

3 Inhalte 

Eigenständige Bearbeitung eines Projektes im Bereich Bioinformatik 

4 Lehrformen 

Moderierte Gruppenarbeiten, Ergebnispräsentationen 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal: keine 

Inhalt: Inhalte der Module des 1. Semesters Molekulare Biologie (M.Sc.) 

6 Prüfungsformen 

Projektbericht 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten 

Planungsvorlage, Bericht, Abschlusspräsentation 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Molekulare Biologie (M.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote: 5 von 120 Anteilen 

10 Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende: Prof. Dr. Heinrich Brinck 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul 
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Biomodellierung und Biosimulation (Studienrichtung Bioinformatics) 

Modul 

Ib.7 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

2 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Sommersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Vorlesung 
b) Seminar 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 
2 SWS / 30h 

Selbststudium 

90 h 

geplante 
Gruppengröße 
 30 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Kenntnisse im Bereich numerischer Methoden für die Simulation; Modellierung von Pathways mit 
Matlab/Simbiology; Modellierung von Neuronennetzwerken mit Matlab 

3 Inhalte 

Einführung in die mathematische Modellierung; Modellierung mit numerischen Methoden für 
gewöhnliche und partielle Differentialgleichungen; Modellierung nichtlinearer dynamischer Systeme in 
der Biologie; Modellierung von Genregulation und Signaltransduktion; Computational Cell Biology; 
Computational Neurobiology; Regelungstechnik; Systembiologie 

4 Lehrformen 

Vorlesung +  Praktika + Tutorials 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal: keine 

Inhalt: Höhere Mathematik und Grundlagen der Molekularen Biologie und Physiologie 

6 Prüfungsformen 

Projektbericht 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten  

Die Studierenden erwerben die 5 möglichen Kreditpunkte durch die Bearbeitung eines Projektes 
inklusive Ausarbeitung und Präsentation. 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Molekulare Biologie (M.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote: 5 von 120 Anteilen 

10 Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende: Prof. Dr. Heinrich Brinck 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul 
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Scientific Computing and Computational Intelligence (Studienrichtung Bioinformatics) 

Modul 

Ib.8 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

2 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Sommersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Vorlesung 
b) Seminar 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 
2 SWS / 30h 

Selbststudium 

90 h 

geplante 
Gruppengröße 
 30 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

 Fortgeschrittene Methodenkenntnis des modernen Scientific Computing in Bio- und 
ChemoInformatik 

3 Inhalte 

 Wiederholung Algorithmen und Datenstrukturen (trees, hash-tables etc.), objektorientierte 
Programmierung (Konzepte, UML etc.); Wichtige Algorithmen der numerischen Mathematik 
("numerical recipes"); Nichtlineare N-dimenisonale Minimierungsverfahren und ihre 
Anwendungen (ChemoInformatik/BioInformatik, Molecular Modelling, Docking, Neuronale 
Netze, Auswertung von Messdaten etc.); Genetische Algorithmen und ihre Anwendungen in der 
Chemo-/BioInformatik; Neuronale Netzwerke und ihre Anwendungen in der Chemo-/ 
BioInformatik. 

4 Lehrformen 

Vorlesung +  Praktika + Tutorials 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal:  keine 

Inhalt: Grundkenntnisse Informatik, Chemie, Molekularen Biologie 

6 Prüfungsformen 

80% Prüfung am Ende Semesters schriftlich(120 Minuten) oder mündlich (30-45 min)  
20% Seminarleistung (Vorträge, Aufgaben) 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten Die Studierenden erwerben die 5 möglichen 
Kreditpunkte durch eine bestandene Klausur (4,0); Vorleistungen aus dem Seminar fließen in die 
Klausurbewertung mit ein (20 % der Leistung). 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Molekulare Biologie (M.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 5  von 120 Anteilen 

10 Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende Prof. Dr. Achim Zielesny 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul 
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Biomathematik (Studienrichtung Bioinformatics) 

Modul 

Ib.9 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

2 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Sommersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Vorlesung 
b) Seminar 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 
2 SWS / 30 h 

Selbststudium 

90 h 

geplante 
Gruppengröße 
 30 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

 Tiefgehendes Verständnis der mathematischen und algorithmischen Grundlagen der 
Bioinformatik 

3 Inhalte 

 Statistik und Wahrscheinlichkeitstheorie; Klassische Schätz- und Hypothesen Verfahren; 
Markoff und Hidden Markoff Modelle; EM and Gibbs sampling Methoden; Transformationale 
(stochastische) Grammatiken; Graphentheorie 

4 Lehrformen 

Vorlesung, Lesen von Originalartikeln 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal:  keine 

Inhalt:  Mathematik, Informatik, Bioinformatik (im Umfang der Bachelormodule) 

6 Prüfungsformen 

100% Prüfung am Ende Semesters schriftlich(120 Minuten) oder mündlich (30-45 min)  
 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten Die Studierenden erwerben die 5 möglichen 
Kreditpunkte durch eine bestandene Klausur (4,0); Vorleistungen aus dem Seminar fließen in die 
Klausurbewertung mit ein (20 % der Leistung). 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Molekulare Biologie (M.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 5 von 120 Anteilen 

10 Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende Prof. Dr. Sören Perrey 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul 
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Computeranalyse biologischer Sequenzen (Studienrichtung Bioinformatics) 

Modul 

Ib.10 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

2 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Sommersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Vorlesung 
b) Seminar 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 
2 SWS / 30h 

Selbststudium 

90 h 

geplante 
Gruppengröße 
 30 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

 Algorithmen zu Alignment, sog. Homologiesuchen, Phylogenie Vorhersagen, Protein u. RNA 
Strukturvorhersagen, Gen Vorhersagen und Multi-Gen Familien: Heranführen an Master Thesis 

3 Inhalte 

 Alignment mittels HMMs; Profile-HMMs für Sequenzfamilien; Evolutionsmodelle und 
Hypothesen Tests; RNA Struktur Analyse; Large-scale Genomanalysis; Comparative Genomics 

4 Lehrformen 

Vorlesung, Lesen von Originalartikeln, Softwarevorführungen 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal:  keine 

Inhalt:  Mathematik, Informatik, Bioinformatik (im Umfang der Bachelormodule) 

6 Prüfungsformen 

80% Prüfung am Ende Semesters schriftlich(120 Minuten) oder mündlich (30-45 min)  
20% Seminarleistung (Vorträge, Aufgaben) 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten Die Studierenden erwerben die 5 möglichen 
Kreditpunkte durch eine bestandene Klausur (4,0); Vorleistungen aus dem Seminar fließen in die 
Klausurbewertung mit ein (20 % der Leistung). 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Molekulare Biologie (M.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote  5 von 120 Anteilen 

10 Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende Prof. Dr. Sören Perrey 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul 
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Laborprojekt Bionanotechnology and Bioengineering (Studienrichtung Nanobiotechnology and 
Bioengineering) 

Modul 

Ib.11 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

2 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Sommersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Laborprojekt 
 

Kontaktzeit 

4 SWS / 60 h 
 

Selbststudium 

90 h 

geplante 
Gruppengröße 
 15 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

 Literaturrecherche zu aktuellen Forschungsthemen 

 Versuchs- und Projektplanung 

 Durchführung von projektorientierten Aufgaben ( im Labor) 

 Präsentation der Ergebnisse und kritische Diskussion 

 Abfassen eines wissenschaftlichen Abschlussberichtes 

3 Inhalte 

 aktuelle Forschungsthemen aus den Gebieten der  Bionanotechnologie und des 
Bioengineerings 

4 Lehrformen 

Projekt- und Teamarbeit 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal:  wählbar i. R. d. Studienschwerpunktes  „Bionanotechnologie und Bioengineering“ 

Inhalt:  Kenntnisse in  Biophysik, Biotechnologie und Nanotechnologie 
 

6 Prüfungsformen 

80% Prüfung am Ende Semesters schriftlich(120 Minuten) oder mündliche Präsentation mit mündlicher 
Prüfung (30-45 min) Vorleistungen während des Semesters (z.B. Zwischenpräsentationen) und der  
Abschlussbericht fließen in die Bewertung mit ein. 
 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten Die Studierenden erwerben die 5 möglichen 
Kreditpunkte, wenn bestanden (4,0); Vorleistungen während des Semesters (z.B. 
Zwischenpräsentationen) und der  Abschlussbericht fließen in die Bewertung mit ein. 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Molekulare Biologie (M.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 5 von 120 Anteilen 

10 Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende Prof. Dr. Uwe Strotmann, Prof. Dr. Gerhard Meyer 
Prof. Dr.  Michael Veith 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul (im Studienschwerpunkt) 
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Grundlagen und Methoden der Bionanotechnologie (Studienrichtung Nanobiotechnology and 
Bioengineering) 

Modul 

Ib.12 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

2 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Sommersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Vorlesung 
b) Seminar 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 
2 SWS / 30 h 

Selbststudium 

90 h 

geplante 
Gruppengröße 
 15 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

 Kritisches Verständnis und Bewertung von Methoden zur Herstellung von Nanosystemen sowie 
deren Anwendungen und Untersuchung. 

 Selbständiges Erarbeiten von Originalliteratur, Literaturrecherche, Erstellen von Präsentationen 
zu aktuellen Forschungsthemen der Bionanotechnologie 

3 Inhalte 

Definition von Nanosystemen, molekulare Systeme, Kolloide, Selbstorganisation und 
Strukturbildung, Herstellung dünner Schichten, Nanopartikel, Funktionalisierung und 
supramolekulare Architekturen, biomanofunktionalisierte Oberflächen vor dem Hintergrund 
biomedizinischer Anwendungen, Experimentelle Methoden zur Untersuchung von Nanosystemen, 
Nanoanalytik 

 

4 Lehrformen 

Vorlesung unterstützt durch interaktive und handlungsorientierte Elemente und unterschiedliche Medien 
(Beamer, Tafel), Projektarbeit unter Anleitung und Selbststudium durch empfohlene Literatur, Exkursion 

 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal:   

Inhalt: Kenntnisse der Biophysik und Physikalischen Chemie   
 

6 Prüfungsformen 

80% Prüfung am Ende Semesters schriftlich(120 Minuten) oder mündlich (30-45 min)  
20% Seminarleistung (Vorträge, Aufgaben) 
 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten Die Studierenden erwerben die 5 möglichen 
Kreditpunkte durch eine bestandene Klausur (4,0); Vorleistungen aus dem Seminar fließen in die 
Klausurbewertung mit ein (20 % der Leistung). 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Molekulare Biologie (M.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote  5  von 120 Anteilen 

10 Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende Prof. Dr. Michael Veith 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul  
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Bionanomaterialien (Studienrichtung Nanobiotechnology and Bioengineering) 

Modul 

Ib.13 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

2 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Sommersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Vorlesung 
b) Seminar 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 
2 SWS / 30 h 

Selbststudium 

90 h 

geplante 
Gruppengröße 
 30 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Vorlesung vermittelt einen einführenden Überblick über die Methoden der Synthese und 
Charakterisierung nanoskaliger Materialien und anorganisch-organischen Funktionswerkstoffe für 
Biomaterialien. Gleichzeitig lernen die Studierenden die Eigenschaftsprofile moderner biomedizinischer 
Materialien sowie deren Anwendungsbereiche kennen. 

3 Inhalte 

Nanoskalige Materialien:  
Methoden der Synthese und Charakterisierung von Nanomaterialien, Solvothermalsynthesetechniken, 
Sol-Gel-Methode, nanostrukturierte anorganisch-organische Polymere, poröse Materialien mit Mikro- 
und Mesoporen, Nanoröhren, Supramolekulare Architekturen 
Bio- und Funktionsmaterialien:  
Synthetische Biomaterialien, Besonderheiten der als Biomaterialien verwendeten nanoskaligen und 
hybrid-polymeren Werkstoffe, Veränderungen der Werkstoffe durch die Einwirkung der biologischen 
Umgebung, Biokompatibilität, Synthese und Eigenschaften nanostrukturierter Materialien 
Anwendungen der Bio- Nanomaterialien: 
Implantat- und Dentalmaterialien, biofunktionelle Oberflächen und bioaktive Beschichtungen, Gewebe- 
und Knochenersatzmaterial, LbL-Technik, controlled release Coatings ... 

4 Lehrformen 

Vorlesung unterstützt durch interaktive und handlungsorientierte Elemente und unterschiedliche Medien 
(Beamer, Tafel), Projektarbeit unter Anleitung und Selbststudium durch empfohlene Literatur, Exkursion 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal: Zur Prüfung wird zugelassen, wer alle Modulprüfungen des ersten Studienjahres bestanden 
hat. 

Inhalt: Vorausgesetzt werden Kenntnisse insbesondere aus den Modulen: 
Analytische Chemie, Spektroskopie und Strukturaufklärung, Anorganische Chemie, Organische Chemie, 
Physikalische Chemie 

6 Prüfungsformen 

80% Prüfung am Ende Semesters schriftlich(120 Minuten) oder mündlich (30-45 min)  
20% Seminarleistung (Vorträge, Aufgaben) 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten Die Studierenden erwerben die 5 möglichen 
Kreditpunkte durch eine bestandene Klausur (4,0); Vorleistungen aus dem Seminar fließen in die 
Klausurbewertung mit ein (20 % der Leistung). 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Molekulare Biologie (M.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 5  von 120 Anteilen 

10 Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende Prof. Dr. Gerhard Meyer 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul 
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Spezielle Gebiete der Bionanotechnologie (Studienrichtung Nanobiotechnology and Bioengineering) 

Modul 

Ib.14 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

2 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Sommersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Vorlesung 
b) Seminar 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 
2 SWS / 30 h 

Selbststudium 

90 h 

geplante 
Gruppengröße 
 30 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Vorlesung vermittelt einen Überblick über spezielle Gebiete des interdisziplinären Wissensgebietes 
der Bionanotechnologie. Im Vordergrund stehen Beispiele aus Chemie, Biologie, Materialwissenschaft 
und Medizin für die Anwendung des grundlegenden Transfers von Wissen in die beiden Richtungen 
Bio2Nano und Nano2Bio. 

3 Inhalte 

BioNanoTechnologie – Begriffsbestimmung 
Definitionen, charakterisierende Aspekte, einfließende Wissenschaftsdisziplinen, Transferrichtungen 
Nano2Bio und Bio2Nano 

Nanoskalige Materialien:  
Methoden der Synthese und Charakterisierung von speziellen Nanomaterialien für die 
BioNanoTechnologie 

Spezielle Anwendungen der BioNanoTechnologie: 
Biomimetische und biofunktionelle Oberflächen und Beschichtungen, antimikrobielle Funktionalisierung 
durch Anwendung der Nano-Ag- und Nano-TiO2-Technologie, Herstellung, Charakterisierung und 
Anwendung modifizierter Nanopartikel (Quantum Dots, Nanophosphore ...) in der biomedizinischen 
Bildgebung, Anwendung von Nanopartikeln in der Theranostik , antimikrobielle Testverfahren... 

4 Lehrformen 

Vorlesung unterstützt durch interaktive und handlungsorientierte Elemente und unterschiedliche Medien 
(Beamer, Tafel), Projektarbeit unter Anleitung und Selbststudium durch empfohlene Literatur, Exkursion 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal: Zur Prüfung wird zugelassen, wer alle Modulprüfungen des ersten Studienjahres bestanden 
hat. 

Inhalt: Vorausgesetzt werden Kenntnisse insbesondere aus den Modulen: 
Analytische Chemie, Spektroskopie und Strukturaufklärung, Anorganische Chemie, Organische Chemie, 
Physikalische Chemie 

6 Prüfungsformen 

80% Prüfung am Ende Semesters schriftlich(120 Minuten) oder mündlich (30-45 min)  
20% Seminarleistung (Vorträge, Aufgaben) 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten Die Studierenden erwerben die 5 möglichen 
Kreditpunkte durch eine bestandene Klausur (4,0); Vorleistungen aus dem Seminar fließen in die 
Klausurbewertung mit ein (20 % der Leistung). 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Molekulare Biologie (M.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 5 von 120 Anteilen 

10 Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende Prof. Dr. Gerhard Meyer 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul 
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Bioverfahrenstechnik (Studienrichtung Nanobiotechnology and Bioengineering) 

Modul 

Ib.15 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

2 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Sommersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Vorlesung 
b) Seminar 

Kontaktzeit 

2 SWS / 30 h 
2 SWS / 30 h 

Selbststudium 

90 h 

geplante 
Gruppengröße 
 30 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Verständnis der bioverfahrenstechnischer Grundlagen 

Kenntnisse wichtiger bioverfahrenstechnischer Prozesse 

3 Inhalte 

Einführung in die Bioverfahrenstechnik 

Wichtige industriell verwendete Mikroorganismen, Wachstum: Kinetik und Modelle, Stoffproduktion: 

Primärmetabolite, Sekundärmetabolite 

Bioreaktoren 

Aufbau von Bioreaktoren, Steriltechnik, meß- und Regeltechnik, Scale-up von Prozessen 

Downstream processing 

Zellernte, Zellaufschluss, Produktreinigung durch Extraktion, Adsorption, Präzipitation, Filtration, 

Chromatographie 

4 Lehrformen Vorlesung mit seminaristischen Elementen, Gruppenarbeit, Referate 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal: keine 

Inhaltlich: Grundkenntnisse Mikrobiologie, Biochemie 

6 Prüfungsformen 

Schriftliche Klausur (80%),  Seminar (20%) 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten 

Die Studierenden erwerben die 5 möglichen Kreditpunkte durch eine bestandene Klausur (4,0); 
Vorleistungen aus dem Seminar fließen in die Klausurbewertung mit ein (20 % der Leistung). 

8 Verwendung des Moduls (in anderen Studiengängen) 

Molekulare Biologie (M.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 5 von 120 Anteilen.) 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende: Prof. Dr. Uwe Strotmann 

11 Sonstige Informationen 

Lit. Chmiel, Bioverfahrenstechnik; Shuler, Kargi, Bioprocess Engineering; Crueger/Crueger, 

Biotechnologie - Lehrbuch der angewandten Mikrobiologie 
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Qualitätsmanagement 

Modul 

II.1 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

5./6.Sem. 

Häufigkeit des 
Angebots 

nach Aushang 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Vorlesung 

b) Seminar 

Kontaktzeit 

2 SWS /  36 h 

2 SWS /  36 h 

Selbststudium 

78 h 

geplante 
Gruppengröße 

20 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen die international anerkannten Regelwerke zum Einsatz des 
Qualitätsmanagements als moderne Methode des Managements in der Laborpraxis. Sie haben 
Verständnis der Grundzüge des Qualitätsmanagements für labornahe Tätigkeiten und Kenntnisse über 
die Struktur und den Inhalt der Qualitätsnormen DIN EN ISO 9001 und DIN EN ISO 17025 zur 
Anwendung in der Laborpraxis. 

3 Inhalte 

International anerkannte Grundlagen und Methoden des Qualitätsmanagements (ISO 9001 und ISO 
17025). Spezielle Anwendungen in der Laborpraxis (Anforderungen an die Organisation, die Kompetenz 
des Personals und die Dokumentation).Grundlegende statistische Methoden (Qualitätsregelkarten)  

4 Lehrformen 

Vorlesungen, Seminaristischer Unterricht, Gruppenarbeiten 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal: Zur Prüfung wird zugelassen, wer alle Modulprüfungen des ersten Studienjahres bestanden hat. 

Inhalt: keine 

6 Prüfungsformen Schriftliche Klausur (60 Minuten) am Ende des Semesters, Referat (20 Minuten) im 
Verlauf des Semesters 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten Bestandene Modulklausur (Note 4,0) sowie 
erfolgreiches Referat  

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Chemie (B.Sc.), Molekulare Biologie (B.Sc.) , Nano- und Materialwissenschaften (B.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 10 von 210 Anteilen 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende Prof. Dr.-Ing. Holger Frenz 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul  
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Managementtechniken 

Modul 

II.2 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

5./6.Sem. 

Häufigkeit des 
Angebots 

nach Aushang 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Vorlesung 

b) Projekt 

Kontaktzeit 

2 SWS /  36 h 

2 SWS /  36 h  

Selbststudium 

78 h 

geplante 
Gruppengröße 
20 Studierende 
10 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden kennen Managementtechniken und können sie anwenden. 

3 Inhalte 

Ziel-, Zeit- und Selbstmanagement, Visualisierung, Präsentation, Moderation, Kommunikation und 
Führungsverhalten, Gruppen- und Teamarbeit, Projektmanagement, Problemlösung und 
Entscheidungsfindung 

4 Lehrformen 

Vorlesungen, begleitete Projekte 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal: Zur Prüfung wird zugelassen, wer alle Modulprüfungen des ersten Studienjahres bestanden hat. 

Inhalt: keine 

6 Prüfungsformen Projektbericht mit Präsentation 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten Die Studierenden erwerben die 5 möglichen 
Kreditpunkte durch einen Projektbericht mit Präsentation (mindestens 4,0) 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Chemie (B.Sc.), Molekulare Biologie (B.Sc.) , Nano- und Materialwissenschaften (B.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 10 aus 210 Anteilen 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende Prof. Dr.-Ing. Christian Willems 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul 

 



Handbuch_BM_Juli2008_26012009.docHandbuch_BM_Juli2008Modulhandbuch "Molekulare 

Biologie" Master of Science - FH Gelsenkirchen31 von 41 

  

 

Wirtschaftsspanisch 

Modul 

II.3 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

6 

Häufigkeit des 
Angebots 

WS / SS 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Seminar 

Kontaktzeit 

4 SWS / 72 h 

Selbststudium 

78 h 

geplante 
Gruppengröße 
25 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden besitzen berufsorientierte spanischsprachige Diskurs- und Handlungskompetenz unter 
Einschluss (inter-) kultureller Elemente. 

3 Inhalte 
Fachsprachliche Strukturen, insbesondere aus den Bereichen Wirtschaft und Handel, die 
mediengestützt thematisiert und behandelt werden; Anleitung zur selbständigen Erarbeitung und 
Präsentation wirtschaftsrelevanter Themen; 
 

 Schwerpunkte u.a.: 

­ la actividad económica 

­ la distribución  
 

4 Lehrformen 

seminaristische Veranstaltung im Präsenzstudium und angeleitetes Selbststudium (ggf. im MultiMedia 
Sprachlabor) 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal: Zur Prüfung wird zugelassen, wer alle Modulprüfungen des ersten Studienjahres bestanden 
hat. 

Inhalt: Fortgeschrittene Spanischkenntnisse; (ggf. abgeschlossene Grundkurse I und II) 

6 Prüfungsformen Klausur (120 Minuten) am Ende Semesters 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten bestandene Klausur (4,0) 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Chemie (B.Sc.), Molekulare Biologie (B.Sc.) , Nano- und Materialwissenschaften (B.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 10 von 210 Anteilen 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrender  Sprachenzentrum: Dr. P. Iking 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul  

Multi-Media Sprachlabor des Sprachenzentrums 
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Wirtschaftsfranzösisch / Le français pour la profession 

Modul 

II.4 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

6 

Häufigkeit des 
Angebots 

WS / SS 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Seminar 

Kontaktzeit 

4 SWS / 72 h 

Selbststudium 

78 h 

geplante 
Gruppengröße 
25 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden besitzen berufsorientierte französischsprachige Diskurs- und Handlungskompetenz 
unter Einschluss (inter-) kultureller Elemente. 

3 Inhalte 
Fachsprachliche Strukturen, insbesondere aus den Bereichen Wirtschaft und Handel, die 
mediengestützt thematisiert und behandelt werden; Anleitung zur selbständigen Erarbeitung und 
Präsentation wirtschaftsrelevanter Themen; 
 

 Schwerpunkte u.a.: 

­ l’activité économique 

­ la distribution  
 

4 Lehrformen 

seminaristische Veranstaltung im Präsenzstudium und angeleitetes Selbststudium (ggf. im MultiMedia 
Sprachlabor) 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal: Zur Prüfung wird zugelassen, wer alle Modulprüfungen des ersten Studienjahres bestanden 
hat. 

Inhalt: Fortgeschrittene Französischkenntnisse; ggf. zusätzlich: erfolgreich abgeschlossene 
Auffrischungskurse 

6 Prüfungsformen Klausur (120 Minuten) am Ende Semesters 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten bestandene Klausur (4,0) 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Chemie (B.Sc.), Molekulare Biologie (B.Sc.) , Nano- und Materialwissenschaften (B.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 10 von 210 Anteilen 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrender  Sprachenzentrum: Dr. P. Iking 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul  

Multi-Media Sprachlabor des Sprachenzentrums 
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Verhandlungstraining ð Language of Meetings 

Modul 

II.5 

Workload 

90 h 

Credits 

3 

Studien-
semester 

 

Häufigkeit des 
Angebots 

WS / SS 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Seminar 

Kontaktzeit 

2 SWS / 36 h 

Selbststudium 

54 h 

geplante 
Gruppengröße 
20 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden besitzen (inter-)kulturelle Diskurs- und Handlungskompetenz. 

3 Inhalte 
Thematische Schwerpunkte: 
• Cultural Aspects of Anglo-American Meetings 
• Business Meetings 
• Agenda Writing 
• Speeches / Presentations 
• Meeting Simulations 
• Taking Minutes 

4 Lehrformen seminaristische Veranstaltung im Präsenzstudium und angeleitetes Selbststudium (ggf. im 
MultiMedia Sprachlabor) 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal: Zur Prüfung wird zugelassen, wer alle Modulprüfungen des ersten Studienjahres bestanden 
hat. 

Inhalt: Bestandene Klausur Fachsprache Englisch 

6 Prüfungsformen Präsentation 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten 80 % Teilnahme und erfolgreiche Präsentation 
(4,0) 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Chemie (B.Sc.), Molekulare Biologie (B.Sc.) , Nano- und Materialwissenschaften (B.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 6 von 210 Anteilen 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrender  Sprachenzentrum: Dr. P. Iking 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul  

Multi-Media Sprachlabor des Sprachenzentrums 

Das Modul kann nur mit einem Modul “Landeskunde“ (II.6 – II.9) in Kombination gewählt werden. 
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Landeskunde USA 

Modul 

II.6 

Workload 

60 h 

Credits 

2 

Studien-
semester 

 

Häufigkeit des 
Angebots 

WS / SS 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Seminar 

Kontaktzeit 

2 SWS / 36 h 

Selbststudium 

24 h 

geplante 
Gruppengröße 
20 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden besitzen (inter-)kulturelle Handlungskompetenz. 

3 Inhalte 
Thematische Schwerpunkte: 
• History    • Education 
• Political Institutions  • Racism 
• Foreign Policy   • Demography 
• The Media 

4 Lehrformen 

seminaristische Veranstaltung im Präsenzstudium und angeleitetes Selbststudium (ggf. im MultiMedia 
Sprachlabor) 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal: Zur Prüfung wird zugelassen, wer alle Modulprüfungen des ersten Studienjahres bestanden 
hat. 

Inhalt: Fortgeschrittene Englischkenntnisse 

6 Prüfungsformen Klausur (60 Minuten) am Ende Semesters 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten 80 % Teilnahme und bestandene Klausur (4,0) 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Chemie (B.Sc.), Molekulare Biologie (B.Sc.) , Nano- und Materialwissenschaften (B.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 4 von 210 Anteilen 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrender  Sprachenzentrum: Dr. P. Iking 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul  

Multi-Media Sprachlabor des Sprachenzentrums 

Modul kann nur mit dem Modul “Verhandlungstraining – Language of Meetings“ (II.5) in 
Kombination gewählt werden. 
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Landeskunde Frankreich 

Modul 

II.7 

Workload 

60 h 

Credits 

2 

Studien-
semester 

 

Häufigkeit des 
Angebots 

WS / SS 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Seminar 

Kontaktzeit 

2 SWS / 36 h 

Selbststudium 

24 h 

geplante 
Gruppengröße 
20 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden besitzen (inter-)kulturelle Handlungskompetenz. 

3 Inhalte 
Thematische Schwerpunkte: 
• Histoire   • Education 
• Politique   • Médias 
• Centralisme   • Relations franco-allemandes 

4 Lehrformen 

seminaristische Veranstaltung im Präsenzstudium und angeleitetes Selbststudium (ggf. im Multi-Media 
Sprachlabor) 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal: Zur Prüfung wird zugelassen, wer alle Modulprüfungen des ersten Studienjahres bestanden 
hat. 

Inhalt: Fortgeschrittene Französischkenntnisse 

6 Prüfungsformen Klausur (60 Minuten) am Ende Semesters 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten 80 % Teilnahme und bestandene Klausur (4,0) 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Chemie (B.Sc.), Molekulare Biologie (B.Sc.) , Nano- und Materialwissenschaften (B.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 4 von 210 Anteilen 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrender  Sprachenzentrum: Dr. P. Iking 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul  

Multi-Media Sprachlabor des Sprachenzentrums 

Modul kann nur mit dem Modul “Verhandlungstraining – Language of Meetings“ (II.5) in 
Kombination gewählt werden. 
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Landeskunde Großbritannien 

Modul 

II.8 

Workload 

60 h 

Credits 

2 

Studien-
semester 

 

Häufigkeit des 
Angebots 

WS / SS 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Seminar 

Kontaktzeit 

2 SWS / 36 h 

Selbststudium 

24 h 

geplante 
Gruppengröße 
20 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden besitzen (inter-)kulturelle Handlungskompetenz. 

3 Inhalte 
Thematische Schwerpunkte: 
• History    • Education 
• Political Institutions  • The Social Class System 
• Foreign Policy   • Demography 
• The Media 

4 Lehrformen 

seminaristische Veranstaltung im Präsenzstudium und angeleitetes Selbststudium (ggf. im MultiMedia 
Sprachlabor) 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal: Zur Prüfung wird zugelassen, wer alle Modulprüfungen des ersten Studienjahres bestanden 
hat. 

Inhalt: Fortgeschrittene Englischkenntnisse 

6 Prüfungsformen Klausur (60 Minuten) am Ende Semesters 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten 80 % Teilnahme und bestandene Klausur (4,0) 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Chemie (B.Sc.), Molekulare Biologie (B.Sc.) , Nano- und Materialwissenschaften (B.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 4 von 210 Anteilen 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrender  Sprachenzentrum: Dr. P. Iking 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul  

Multi-Media Sprachlabor des Sprachenzentrums 

Modul kann nur mit dem Modul “Verhandlungstraining – Language of Meetings“ (II.5) in 
Kombination gewählt werden. 
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Landeskunde Spanien 

Modul 

II.9 

Workload 

60 h 

Credits 

2 

Studien-
semester 

 

Häufigkeit des 
Angebots 

WS / SS 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

Seminar 

Kontaktzeit 

2 SWS / 36 h 

Selbststudium 

24 h 

geplante 
Gruppengröße 
20 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden besitzen (inter-)kulturelle Handlungskompetenz. 

3 Inhalte 
Thematische Schwerpunkte: 
• Historia    • Educación 
• Demografía y sociedad   • Situación geográfica 
• Medios de comunicación   • Instituciones políticas 
 

4 Lehrformen 

seminaristische Veranstaltung im Präsenzstudium und angeleitetes Selbststudium (ggf. im MultiMedia 
Sprachlabor) 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal: Zur Prüfung wird zugelassen, wer alle Modulprüfungen des ersten Studienjahres bestanden 
hat. 

Inhalt: Fortgeschrittene Spanischkenntnisse 

6 Prüfungsformen Klausur (60 Minuten) am Ende Semesters 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten 80 % Teilnahme und bestandene Klausur (4,0) 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Chemie (B.Sc.), Molekulare Biologie (B.Sc.) , Nano- und Materialwissenschaften (B.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 4 von 210 Anteilen 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrender  Sprachenzentrum: Dr. P. Iking 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul  

Multi-Media Sprachlabor des Sprachenzentrums 

Modul kann nur mit dem Modul “Verhandlungstraining – Language of Meetings“ (II.5) in 
Kombination gewählt werden. 
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Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre 

Modul 

II.10 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

5.Sem. 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Wintersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Vorlesung 

b) Übung 

Kontaktzeit 

3 SWS / 54 h 

1 SWS / 18 h 

Selbststudium 

78 h 

 

geplante 
Gruppengröße 

 90 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden besitzen zentrale Grundlagen der Betriebswirtschaftlehre und sie können sie in 
Hinblick auf grundlegende betriebswirtschaftliche Entscheidungen und Aufgaben anwenden.  

3 Inhalte 

 Begriffliche Grundlagen, Wirtschaftssysteme und Rechtsformen 

 Unternehmensziele und -entscheidungen 

 Unternehmenszusammenschlüsse (Konzerne, Kooperationen und strategische Allianzen) 

 Externes Rechnungswesen und Steuern: Jahresabschluss und Grundlagen der 
Jahresabschlussanalayse; Grundlagen der Besteuerung  

 Investition und Finanzierung: Entscheidungsaufgaben und Methoden 

4 Lehrformen 

Vorlesung unterstützt durch interaktive Elemente (Diskussionen), unterschiedliche Medien (Beamer, 
Tafel) und parallelen Übungsaufgaben 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal: Zur Prüfung wird zugelassen, wer alle Modulprüfungen des ersten Studienjahres bestanden 
hat. 

Inhalt: keine 

6 Prüfungsformen Klausur (120 Minuten) am Ende Semesters 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten Mindestnote in Klausur: 4,0 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Chemie (B.Sc.), Molekulare Biologie (B.Sc.) , Nano- und Materialwissenschaften (B.Sc.) 

9 
Stellenwert der Note für die Endnote 10 von 210 Anteilen 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrender 
Prof. Dr. rer. pol. Christiane Rumpf 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul  

Literaturhinweise  

Schierenbeck, H. : Grundzüge der Betriebswirtschaftslehre, 16. Aufl., München/Wien 2003, 
Schierenbeck, H. : Übungsbuch zu Grundzüge der Betriebswirtschaftslehre, 9., vollst. überarb. und erw. 
Aufl., München/Wien 2004  

Wöhe, G. : Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, 22. neubearb. Aufl., München 2005  
Wöhe, G. - Kaiser, H. - Döring, U. : Übungsbuch zur Einführung in die Allgemeine  
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Betriebswirtschaftslehre, 11., überarb. Aufl., München 2005  
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Arbeitssicherheit und Gefahrstoffrecht  

Modul 

II.11 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

5. Sem. 

Häufigkeit des 
Angebots 

Jedes 
Wintersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Vorlesung 

b) Seminar 

c) Übung  

Kontaktzeit 

2 SWS / 36 h 

1 SWS / 18 h 

1 SWS / 18 h 

Selbststudium 

78 h 

 

geplante 
Gruppengröße 

 90 Studierende 

 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden können die ihnen übertragene unternehmerische Verantwortung im Bereich des 
Arbeits- und Gesundheitsschutzes wahrnehmen. Sie können mögliche Gefährdungen im betrieblichen 
Alltag ermitteln und bewerten sowie betriebliche Arbeits- und Gesundheitsschutzmaßnahmen festlegen. 

3 Inhalte 

Grundlagen des Arbeits- und Gesundheitsschutzes mit Schwerpunkten in den Bereichen 
Arbeitssicherheit, Gefahrstoffe, Ergonomie, Arbeitshygiene, Arbeitsmedizin und betrieblichen 
Umweltschutzes 

4 Lehrformen 

Vorlesung unterstützt durch interaktive Elemente (Diskussionen) und unterschiedliche Medien (Beamer, 
Tafel) 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal: Zur Prüfung wird zugelassen, wer alle Modulprüfungen des ersten Studienjahres bestanden 
hat. 

Inhalt: keine 

6 Prüfungsformen Klausur (120 Minuten) am Ende Semesters 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten Mindestnote in Klausur: 4,0 

8 Verwendung des Moduls (in den Studiengängen) 

Chemie (B.Sc.), Molekulare Biologie (B.Sc.) , Nano- und Materialwissenschaften (B.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 10 von 210 Anteilen 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrender Dr. Bernd Schubert - Lehrbeauftragter 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul 
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Bioethik 

Modul 

II.12 

Workload 

150 h 

Credits 

5 

Studien-
semester 

5. Sem. 

Häufigkeit des 
Angebots 

jedes Wintersemester 

Dauer 

1 Semester 

1 Lehrveranstaltungen 

a) Vorlesung 

b) Seminar 

c) Übung 

Kontaktzeit 

2 SWS / 36 h 

1 SWS / 18 h 

1 SWS / 18 h 

Selbststudium 

78 h 

 

geplante 
Gruppengröße 

 90 Studierende 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 

Die Studierenden besitzen ein Grundverständnis der Begriffe Moral, Ethik, deskriptive Ethik, normative 
Ethik, Metaethik und von Hume’s Gesetz. Sie haben erweiterte Kenntnisse allgemein ethischer Konzepte 
(Gesinnungs-, Verantwortungs- und Pflichtethik, Utilitarismus) und der Konzepte der Bioethik (Hans 
Jonas` Prinzip Verantwortung, Neuer Kategorischer Imperativ, In dubio pro malo, Humanexperimente, 
Hirntod), des Utilitarismus nach Peter Singer sowie kasuistischer Ansätze. 

3 Inhalte 

Begriffsklärungen (Moral, deskriptive -, normative - und Metaethik, Hume’s Gesetz) und Vorstellung 
allgemein ethischer und bioethischer Konzepte. 

Anwendung auf durch neueste biologische Forschung entstandenen Fragestellungen, z.B. Gentherapie: 
somatischen Gentherapie, siRNA-Technik, Keimbahn-Gentherapie; embryonale Stammzellenforschung;   
„Wann beginnt menschliches Leben?“, Regularien in der Fortpflanzungsmedizin (ART, IVF, GIFT): 
invasive und nicht-invasive Präimplantationsdiagnostik; Therapeutisches und Reproduktives Klonen; 
„Stammzellen als Reparaturarsenal“; „Was ist normal?“ (z.B. Sichelzellanämie, Gehörlosigkeit, 
Achondroplastie, Homosexualität, Diabetes, Progerie, Klinefelter–Syndrom, Turner–Syndrom) ; „Sind wir 
allein das Produkt unserer Gene?“ (Epigenetik, Genomisches Imprinting, X-Chromosom-Inaktivierung, 
RNA Interferenz), etc. 

4 Lehrformen 

Vorlesung unterstützt durch interaktive Elemente (Diskussionen) und unterschiedliche Medien (Tafel, 
Overheadprojektor, Beamer), sowie Seminarvortrag mit schriftliche Ausarbeitung 

5 Teilnahmevoraussetzungen 

Formal: keine 

Inhalt: Grundkenntnisse aus dem Bereich der Molekularen Biologie 

6 Prüfungsformen Klausur (120 Minuten), Note:  8/10 Klausur; 2/10 Seminarvortrag 

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten Die Studierenden erwerben die 5 möglichen 
Kreditpunkte durch eine Mindestnote von 4,0 

8 Verwendung des Moduls (in anderen Studiengängen) 

Chemie (B.Sc.), Molekulare Biologie (B.Sc.) , Nano- und Materialwissenschaften (B.Sc.) 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 10 aus 210 Anteilen 

10 Modulbeauftragte/r und hauptamtlich Lehrende: Prof. Dr. A. Loidl-Stahlhofen 

11 Sonstige Informationen: Vorlesungssprache deutsch, Wahlpflichtmodul 

 


